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Gründungsverfahren ift 2 70) . Um fo erfreulicher ift es , dafs in der neueften Zeit ,
wie die Beifpiele in Art . 469 u . 471 zeigen , ausgiebigere Anwendung von diefer
Fundamentkonftruktion gemacht wird.

Schliefslich foll nicht unerwähnt bleiben , dafs Pfahlroftgründungen ftets koft-
fpielige Gründungsverfahren find . Sie kommen um fo teuerer zu flehen , je länger
die Roftpfähle find . Man ift in letzterer Beziehung bis zu 20 m und mehr Pfahl¬
länge gegangen ; indes füllte man 12 , höchftens 15 m nicht leicht iiberfchreiten ; bei
gröfserer Gründungstiefe kommt in vielen Fällen die Gründung mit anderweitigen
verfenkten Fundamenten billiger zu flehen 271 ) . Die Pfahlroftgründung ftellt fich
dagegen in jenen Fällen am billigflen heraus , wo über dem tief anftehenden trag¬
fähigen Sandboden eine mächtige , weiche Alluvial - , Moor- oder Dargfchicht
lagert , wie dies z . B . in den deutfchen und holländifchen Nordfeemarfchen vor¬
kommt .

Rofte mit eingerammten Pfählen dürfen nicht angewendet werden , wenn durch die beim Einrammen
der Pfähle erzeugten Erfchütterungen nahe flehende Gebäude , unterirdifche Rohrleitungen etc . Schaden
leiden könnten , ein Fall , der in unferen Städten nicht feiten vorkommt .

Die Pfahlroftgründung wird wohl auch mit anderen Gründungsverfahren vereint
angewendet . Fig . 710 (S . 341 ) zeigt eine Pfeilergründung mit Pfahlrofl ; in diefem
Falle find die Mauern des betreffenden Speichers auf einzelnen Pfeilern gegründet ;
zwifchen letzteren find Erdbogen eingefchaltet ; Mauern und Pfeiler ruhen auf einem
Pfahlroft .
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270) Für Brückenpfeiler in gröfseren Waffertiefen kommt der gewöhnliche Pfahlroft nur mehr feiten zur Anwendung .

Mittels Betonpfahlroft find in neuerer Zeit die Pfeiler fehr grofser Strombrücken gegründet worden . Roftpfähle mit Beton -
fchichten von 6 bis 8 m Mächtigkeit haben fich vorzüglich bewährt .

271) Nach einer von Funk gemachten Zufammenftellung , welche fich auf ca . 50 neuere Brückengründungen erftreckt ,
ergeben fich die durchfchnittlichen Koften von lcbm Brückenpfeiler bis zum Niederwafferftand bei Gründung auf Betonpfahlroft
zu 97, bei Gründung auf Senkbrunnen zu 71 Mark . — Bei 19 Pfeilern , welche in neuerer Zeit für 6 fächfifche Elbbrücken
ausgeführt worden find , ftellten fich die Koften des Pfeilermauerwerkes bis zur Wafferhöhe

bei Pfahlroftgründung : bei Senkbrunnengründung :
für lcbm . zwifchen 105 u . 197 Mark ; zwifchen 82 u . 125 Mark ;

» 1 Qm Sohlenfläche . . . . zwifchen 327 u . 48a Mark ; zwifchen 254 11. 859 Mark ;
» 1 qni des reinen Mauerwerkes zwifchen 447 u . 685 Mark ; zwifchen 308 u . 1002 Mark .

(Siehe auch : Brennecke , L . Ueber die Beurtheilung des Werthes und die Wahl der Gründungsart . Deutfche Bauz -
1887, S. 412 .)
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